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Was ist WIS? 
Unser Projekt »Wissenschaft in die Schulen!« wendet sich an 
Lehrerinnen und Lehrer, die ihren naturwissenschaftlichen 
Unterricht mit aktuellen und praktischen Bezügen anschaulich 
und abwechslungsreich gestalten wollen – und an Schülerinnen 
und Schüler, die sich für Vorgänge in der Natur begeistern und 
ein tieferes Verständnis des Universums gewinnen möchten.

Um diese Brücke von der Wissenschaft in die Schulen zu 
schlagen, stellt WIS didaktische Materialien als PDF-Dokumen-
te zur Verfügung (kostenloser Download von unserer Internet
seite www.wissenschaft-schulen.de). 

Die didaktischen Materialien sind thematisch mit ausge-
wählten Beiträgen in »Sterne und Weltraum« verknüpft und 
lassen sich direkt im Unterricht einsetzen. Die Schülerinnen und 
Schüler lernen dadurch wissenschaftliche Texte zu erfassen und 
den Lernstoff in aktuellen Zusammenhängen zu begreifen. Dafür 
bürgt das Autorenteam aus Lehrkräften, Forschenden und Didak-
tikern, das sich an den Lehrplänen der Oberschulen orientiert. 
Redakteur und Koordinator der WIS-Materialien ist PD Dr. Olaf 
Fischer am Haus der Astronomie in Heidelberg.

Unterrichtsmaterial, das den »WIS-geprüft«-Stempel trägt, 
wurde bereits in Lehrerfortbildungen bei unseren Koope-
rationspartnern – der Landesakademie für Fortbildung und 
Personalentwicklung in Bad Wildbad und dem Haus der Astro-
nomie in Heidelberg – sowie an Schulen praktisch erprobt.

WIS in Sterne und Weltraum 
In jeder Ausgabe von »Sterne und Weltraum« (SuW) ist 
mindestens ein Beitrag mit didaktischen Materialien ver-
knüpft. Im Inhaltsverzeichnis und im Artikel selbst sind diese 
Beiträge mit dem WIS-Logo gekennzeichnet. 

Die jeweils zugehörigen didaktischen Materialien werden 
hier kurz vorgestellt. Mit Hilfe der ID-Nummer sind diese auf 
der Seite www.wissenschaft-schulen.de/artikel/­­ID-Nummer 
als Download unter dem Link »Zentrales WiS!-Dokument« zu
gänglich.

Fragen und Anregungen bitte an service@spektrum.de

Zur Kurzmeldung »Prichal-Modul erreicht ISS« auf S. 12 schrieb 
Daniel Ahrens den WIS-Artikel »Rendezvous im Orbit – Tücken 
und Techniken«: Am 24. November 2021 startete der russische 
Kopplungsadapter Prichal in Richtung Internationale Raumsta-
tion ISS. Wenn man bedenkt, dass die Sojus-Rakete nach dem 
Start das Modul innerhalb von nur zehn Minuten auf die gleiche 
Geschwindigkeit wie die ISS beschleunigen kann, so fragt man 
sich, warum zwischen Start und Andocken so viel Zeit vergeht. 
Auch der jüngst für ein halbes Jahr zur ISS aufgebrochene 
deutsche Astronaut Matthias Maurer benötigte für seine Reise 
zur ISS mehr als 22 Stunden. Ganz offensichtlich ist das Manö-
vrieren im Orbit nicht ohne Schwierigkeiten. Der WIS-Artikel 
bietet eine Stationenarbeit für die Sekundarstufe II, innerhalb 
derer sich das Wissen zu Problemen und Verfahrensweisen 
bei Rendezvous- und Docking-Manövern im Orbit weitgehend 
selbstständig erarbeiten lässt.� (ID-Nummer: 1571136)

Zu weiteren Artikeln in diesem Heft empfehlen wir Ihnen die 
folgenden WIS-Beiträge aus unserem umfangreichen Archiv: 

Für den Kurzbericht »Der Planet ist fast fertig« auf S. 16 eignet 
sich der WIS-Beitrag »Das Projekt ALMA Mater, Teil 4«: Hier 
steht ein atemberaubendes Beobachtungsergebnis von ALMA 
im Brennpunkt – die detaillierte Abbildung einer protoplaneta-
ren Scheibe um einen entstehenden Stern – die potenzielle Ge-
burtsstätte für Planeten. Neben Beschreibungen und Erklärun-
gen werden vor allem verschiedenartige Aktivitäten angeboten, 
um diese Beobachtung besser zu verstehen. Der Beitrag eignet 
sich als Grundlage für Vorträge, die Arbeit in einer AG und auch 
für den Fachunterricht in der Oberstufe. � (ID-Nummer: 1285836)

Zum Kurzbericht »Künstliche Intelligenz findet 301 neue Exopla-
neten« auf S. 20 bietet sich der WIS-Beitrag »Auf der Suche nach 
fernen Welten« an. Sehen andere Planetensysteme ähnlich wie 
unseres aus? Gibt es erdähnliche Planeten, die andere Sterne 
umkreisen und auf denen es Leben geben könnte? Vor allem 
Weltraumteleskope wie der Transiting Exoplanet Survey Satellite 
(TESS) haben in den letzten Jahren wesentlich zu der daraus re-
sultierenden beachtlichen Datenmenge beigetragen. Der Artikel 
führt in die Vorgehensweise ein, die dabei zum Einsatz kommt. 
� (ID-Nummer: 1421052)

Der WIS-Beitrag »Wie die kosmischen Radiowellen in die Schule 
kommen« ist eine Ergänzung zum Kurzbericht »GLOSTAR – auf 
der Suche nach Gas in der Milchstraße« auf S. 22: Unsere Satel-
litenschüsseln können auch Signale empfangen, wenn sie nicht 
auf die TV-Satelliten ausgerichtet sind. Die ersten Schritte zur 
Radioastronomie in der Schule erfordern einen sehr geringen 
Aufwand und füllen den Begriff der Radiowellen mit Leben.�
� (ID-Nummer: 1051494)

Didaktische Materialien zu diesem Heft
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Bildung eines Exoplaneten

Neue Radiokarte der Milchstraße
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QR-Codes – was hat es damit auf sich?
In jedem Heft von Sterne und Weltraum finden Sie so genannte QR-Codes (Beispiel: 
Kleinanzeigen oben). »QR« steht für das Englische »Quick Response«. Ein QR-Code 
erlaubt den schnellen Zugriff auf Informationen im Internet, indem er Webad-
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Anruf 08066/ 88 43 28 o. 0176/ 3243 6767 
frank.jonas@t-online.de 
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